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ABS T RAC T

Gegenstand der Diplomarbeit ist ein erweiterbares Wohnbau-
projekt mit zusätzlich öffentlichen Nutzungen. Der Bauplatz
befindet sich auf dem Grundstück des ehemaligen Gasthauses
„Amon‘s Gastwirtschaft“, an der Adresse Schlachthausgasse 13,
in Wien. Der Entwurf nimmt zunächst das Grundstück des Gast-
hauses, sowie den gesamten Innenhof der Blockrandbebauung
ein und füllt diesen mit neuen Nutzungen. Im Zuge der Arbeit
werden drei Zukunftsszenarien entwickelt, in denen der Entwurf
nach und nach den gesamten Häuserblock einnimmt und diesen
schlussendlich gänzlich umfasst.

Im Fokus steht eine nachhaltige, anpassbare Bauweise, die
maximale Entsiegelung des Bodens, Flexibilität des Raumes und
die Schaffung von öffentlichen, zum Teil konsumfreien Orten mit
einer hohen Aufenthaltsqualität.

Durch die Konstruktion ermöglicht der Entwurf eine durchgängi-
ge öffentliche, grüne und barrierefreie Achse von der Schlacht-
hausgassse bis zur Würtztlerstraße, durch den gesamten Block.
Im letzten Szenario, welches im Jahr 2100 spielt und das Ergebnis
meiner Arbeit bildet, entsteht eine fast komplett entsiegelte, grü-
ne Erdgeschosszone, die den gesamten Häuserblock einnimmt
und eine neue Verbindung zwischen Wohnraum und Natur in
einem urbanen Umfeld schafft.
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ABS T RAC T

The subject of this diploma thesis is an expandable residential
project with additional public utilities. The building site takes
place at the property of an old tavern „Amon‘s Gastwirtschaft“,
which is located at the adress Schlachthausgasse 13 in Vienna.
The project initially takes up the property of the old tavern, as
well as the entire inner courtyard of the block development
around the tavern and fills it with new uses. In the course of the
work, three future scenarios are developed in which the design
gradually takes up the entire block and ultimately encompasses
it entirely.

The main focus is on sustainable, adaptable construction, unse-
aling the existing sealed soil, flexibility of space and the creation
of public, partly consumption-free spaces with a high quality of
stay.

The design enables a continuous public, green and accessible
axis through the block, from Schlachthausgasse to Würtztlerst-
rasse. In the last scenario, which takes place in the year 2100 and
is the result of my work, an almost completely unsealed, green
ground floor zone is created that takes up the entire block and
creates a new connection between living space and nature in an
urban environment.

english
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Abb. 01.01: Axonometrie 1030 Wien, Stadionbrücke - Schlachthausgasse
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1 E INL E IT UNG

Die Schlachthausgasse ist eine wichtige Verbindungs- und
Verkehrssachse der Stadt Wien. Sie wurde erst im Jahr
1873 von der Baumgasse in Richtung Prater verlängert.
In diesem Jahr fand die Weltausstellung auf dem Prater-
gelände statt, wodurch auch der Bau der Stadionbrücke
erforderlich wurde.1

Der dritte Bezirk bildet für mich seit vielen Jahren meinen
Lebensmittelpunkt, worin auch die Schlachthausgasse eine
wichtige Rolle als regelmäßig benutzte Verbindungsachse
spielt. Das Gebäude in der Schlachthausgasse 13, ein seit
Kurzem geschlossenes Gasthaus, ist mir besonders durch
die niedrige Gebäudehöhe, im Vergleich zur direkten Nach-
barbebauung aufgefallen. Dadurch entsteht eine visuelle
Achse quer durch die Blockrandbebauung.
Dies hat mir den Anreiz gegeben, mit meiner Arbeit eine
alternative Form des Wohnens vorschlagen zu wollen, bei
der die visuelle Achse öffentlich nutzbar wird, jedoch
weiterer städtischer Wohnraum, auf derzeit dafür un-
genutzer Fläche entstehen kann.
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Abb. 01.02: Luftbild Bauplatz
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Abb. 01.03: Blick in die Schlachthausgasse, 1904

Abb. 01.04: Kegelbahn Amon´s Gastwirtschaft



1.1 BAUPLATZ Schlachthausgasse 13

Ausgangspunkt meiner Diplomarbeit ist das Gasthaus
„Amon‘s Gastwirtschaft“, welches bereits vor dem Jahr
1875 erbaut, sich seitdem durchgehend im Familienbesitz
einer ehemaligen Schulkollegin befand und seit 4 Generati-
onen geführt wurde. Durch die niedrige Gebäudehöhe, im
Vergleich zur direkten Umgebung, tritt das Gebäude stark
in den Vordergrund.

Nachdem das Grundstück bereits zahlreiche Umbauten
hinter sich hat, jedoch bis vor Kurzem kontinuierlich als
Gasthaus genutzt wurde, möchte ich mit meiner Arbeit
eine alternative Nutzung vorschlagen.

Da insbesondere der Wohnraum in Städten immer knap-
per wird, die Flächen dafür jedoch begrenzt sind, bietet
meine Diplomarbeit einen Vorschlag dafür, wie man beste-
hende Flächen in Innenhöfen attraktiv umnutzen kann. Ziel
ist es, städtische Nachverdichtung mit einer hohen Aufent-
haltsqualität zu schaffen.

Um erste Informationen zum Grundstück, sowie die ge-
nauen Maße des Areals zu erlangen, habe ich mir zu
Beginn des Semesters einen Termin bei der Wiener Bau-
polizei gemacht, um Einsicht in das Planarchiv der oben
genannten Adresse zu nehmen.
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Abb. 01.05: Adaptierung Gasthaus, 1926

Abb. 01.06: Grundriss Zubau Gasthaus, 1980

Abb. 01.08: Zubau Bühne, 1920

Abb. 01.09: Umbau zur KFz-Werkstätte, 1969

Abb. 01.10: Straßenfassade Schlachthausgasse, 1990

Abb. 01.07: Schnitt Zubau Gasthaus, 1980

Abb. 01.11: beleuchtete Reklame an Feuermauer, 1990



1.2 PLANEINSICHT Schlachthausgasse 13
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Wie durch die Planeinsicht der Adresse
Schlachthausgasse 13, 1030 Wien, am 10.
Oktober 2023, an der Gebietsgruppe Süd der
Wiener Baupolizei ersichtlich wurde, hatte die
„Amon‘s Gastwirtschaft“ bereits einige Adaptie-
rungen und Umbauten hinter sich. Beispiels-
weise wurde im Jahr 1926 ein weiterer Verbin-
dungsgang zwischen Straßen- und Hoftrakt
errichtet (Abb. 01.05) und im Jahr 1980 wurde
der Bereich nochmals umgebaut und erweitert.
(Abb. 01.06 und Abb. 01.07)

Neben der Funktion des Gasthauses befand
sich auf dem Grundstück außerdem eine Büh-
ne, welche im Jahr 1920 zugebaut wurde.
(Abb. 01.08)

Im Jahr 1969 wurde die alte Kegelbahn der
„Amon‘s Gastwirtschaft“, die sich im hinteren
Teil des Grundstücks, in Richtung Würtzlerstra-
ße befand, zu einer KfZ-Werstätte umgebaut,
welche heute noch immer in Betrieb ist.
(Abb. 01.09)

Wie man an den Adaptierungen der Straßen-
fassade aus dem Jahr 1990 (Abb. 01.10) erken-
nen kann, war das Gebäude vor 30 Jahren noch
höher als das rechte Nachbarhaus, wodurch
an der Feuermauer ebenfalls eine Reklame für
das Gasthaus angebracht wurde. (Abb. 01.11)

Am Lageplan (Abb. 01.13) ist das komplet-
te Grundstück erkennbar, dass sich durch
die gesamte Blockrandbebauung, von der
Schlachthausgasse bis hin zur Würtzlerstrasse
erstreckt.

Abb. 01.12: Planpaket Schlachthausgasse 13

Abb. 01.13: Lageplan gesamtes Grundstück, 1993
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Der Standort meines
Projekts befindet sich im
dritten Wiener Gemeinde-
bezirk, welcher im Westen
an die Wiener Innenstadt
grenzt und im Nord-Osten
entlang des Donaukanals
verläuft.

Der Bezirk bildet bereits
seit Schuljahren meinen
Lebensmittelpunkt und
wurde daher als Position
für meine Diplomarbeit
ausgewählt.
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Plan 02.01: 3. Wiener Gemeindebezirk
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Städtebaulich betrachtet befindet sich der Bauplatz im östlichen Teil des dritten Bezirks, in
der Nähe des Donaukanals. Direkt neben dem Bauplatz verläuft ein öffentlicher Radweg,
welcher eine Verbindung in den Norden und Süden des Bezirks bietet. Das Erholungsgebiet
Wiener Prater ist fussläufig in wenigen Minuten erreichbar. Ebenso sind die Wiener Innen-
stadt und auch der Wiener Flughafen nur eine 10- minütige Autofahrt entfernt. Die Auffahrt
zur Süd-Ost Tangente und Ost-Autobahn, zwei wichtigen Verkehrsachsen der Stadt, befindet
sich ebenfalls in unmittelbarer Nähe.

Plan 02.02: ZoomIn | 3. Bezirk



2.1 STÄDTEBAULICHER KONTEXT
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21Plan 02.03: Städtebaulicher Kontext | Bauplatz
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Betrachtet man die Grünflächen in der direkten Umgebung des Bauplatzes, fällt auf, dass
zwar viele kleine davon vorhanden sind, jedoch nur wenige eine öffentliche Aufenthalts-qua-
lität aufweisen. Viele der existierenden, begrünten Innenhöfe sind nur privat zugänglich oder
nicht einladend gestaltet. Zwar befinden sich die Stadionallee und das Erholungsgebiet Grü-
ner Prater in unmittelbarer Nähe, im Osten des dritten Bezirks existieren jedoch bislang keine
großen, unversiegelten Flächen. Positiv hervorzuheben ist, dass die Dichte an gepflanzten
Straßenbäumen in der Umgebung des Bauplatzes sehr hoch ist.

Plan 02.04: Grünräume | 3. Bezirk



2.2 GRÜNRÄUME
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23Plan 02.05: Grünräume | Bauplatz
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Öffentliche Wasserspiele oder Brunnen sind im dritten Bezirk nur an sehr wenigen Orten zu
finden. Sie bilden vor allem in den warmen Monaten des Jahres eine gern gesehene Erfri-
schung und kühlen die Umgebung auf natürliche Art und Weise. Inklusive des Donaukanals
machen Wasserflächen nur 3,2% der Gesamtfäche des dritten Bezirks aus. Aus diesem Grund
möchte ich das Element Wasser in meinen Entwurf mit einbinden. Ziel ist es, einen präsenten
und öffentlich zugänglichen Ort zu gestalten.

Plan 02.06: Wasserflächen | 3. Bezirk



2.3 WASSER
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25Plan 02.07: Wasserflächen | Bauplatz



Verkehrstechnisch betrachtet ist der Bauplatz sowohl öffentlich als auch privat hervorragend
an das bestehende Verkehrsnetz angebunden. Die U3 Station Schlachthausgasse befindet
sich wenige Gehminuten entfernt, die Buslinien 77A, 80A und N60 halten in unmittelbarer
Nähe und auch die Straßenbahnlinie 18 hat mehrere Haltestellen in der Schlachthausgasse.
Der Radweg entlang des Donaukanals ist ebenfalls gut zu erreichen. Ein Taxistand, die Auto-
bahnauffahrt, sowie die Verkehrsachse Erdberger-Lände befinden sich ebenso in der Nähe
des Bauplatzes.

0

100

500
Plan 02.08: Verkehrsachsen | 3. Bezirk



Straßenbahnlinie 18

2.4 VERKEHRSANBINDUNG UND MOBILITÄT
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27Plan 02.09: Verkehrsanbindung und Mobilität | Bauplatz
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Der dritte Bezirk bietet eine Vielzahl an Möglichkeiten der Freizeitgestaltung. Allein in dem
von mir betrachteten Gebiet finden sich zahlreiche Sport- und Fitnessangebote, Bildungs-
einrichtungen oder Gastronomielokale. Auch Angebote aus den Bereichen Kunst und Kultur
sind zu finden. Betriebe aus den Sektoren Gesundheit, Einkauf und Dienstleistungen sind am
häufigsten vorzufinden. Ziel meiner Arbeit ist es, zusätztlich zum existierenden Angebot, auch
konsumfreie, öffentlich zugängliche Orte zu schaffen.

Plan 02.10: ZoomIn | 3. Bezirk



2.5 ÖFFENTLICHE RÄUME | FREIZEIT
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29Plan 02.11: Öffentliche Räume und Freizeitmöglichkeiten | Bauplatz
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Die Bebauungsstruktur rund um den Bauplatz gestaltet sich sehr vielfältig. Es finden sich
einige kleine Bauten mit Gebäudehöhen von bis zu 12 m. Die Kategorien der Gebäudehöhen
12-25 m und 25-40 m machen den größten Anteil im betrachteten Areal aus. Im östlichen Teil
des Planausschnitts befinden sich die Wohnhochhäuser Triiiple Towers mit einer Höhe von
bis zu 120 m, sowie der Austro Tower mit einer Gebäudehöhe von 135 m.2 Im Westen, in der
Gestettengasse, befindet sich ein Wiener Gemeindebau, welcher in den Jahren 1958-1960
erbaut wurde und Gebäudehöhen von bis zu 43 m aufweist.3

Plan 02.12: ZoomIn | 3. Bezirk



2.6 BEBAUUNGSSTRUKTUR
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31Plan 02.13: Bebauungsstruktur und Gebäudehöhen | Bauplatz
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Plan 02.14: Bauplatz Schlachthausgasse



2.7 BESTAND SCHLACHTHAUSGASSE 13

33

Nachdem die Umgebung des Bauplatzes näher beleuchtet
und untersucht wurde, möchte ich nun näher auf diesen
eingehen. Der Gebäudeblock wird von vier Straßen einge-
fasst - im Norden verläuft die Schlachthausgasse, östlich
davon die Schnirchgasse, im Süden die Würtzlerstraße und
im Westen schließlich die Erdbergstraße.

Das Grundstück des ehemaligen Gasthauses „Amon‘s
Gastwirtschaft“ verläuft quer durch den gesamten Block,
von der Schlachthausgasse bis zur Würtzlerstraße und
bildet den Ausgangspunkt meiner Arbeit.
Im Erdgeschoss finden sich zur Zeit im gesamten Block
hauptsächlich öffentliche Nutzungen, wie beispielsweise
eine Apotheke, eine KfZ-Werkstatt, sowie ein Lebensmittel
Nahversorger. Das Gasthaus hat bis vor Kurzem ebenfalls
einen beliebten Treffpunkt gebildet. Die oberen Geschosse
sind hauptsächlich der Wohnnutzung gewidmet.

In meinem Entwurf möchte ich diese Nutzungsaufteilung
beibehalten und zusätzlich die gesamte Erdgeschosszone
entsiegeln und öffentlich zugänglich machen. In den obe-
ren Geschossen soll sich vorwiegend Wohnraum befinden,
der vor Allem in Städten ein knappes Gut darstellt.
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Abb. 02.01-02.03: Fotos Bestand

Plan 02.15: Bauplatz Umgebung



2.8 FOTODOKUMENTATION
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Abb. 02.04-02.06: Fotos Bestand



36

Abb. 02.07: Wegeführung Abb. 02.08: Erschließung auf unterschiedlichen Ebenen

Abb. 02.09: Konstruktion | Ebenen und freistehende Stützen Abb. 02.10: Sichtbarkeit und Blickkontakt

LOVE architecture | Wohnhaus in Berlin - Grünau

Die erste gewählte Referenz ist das Wohnhaus in Berlin - Grünau, geplant von LOVE
architecture.4 Besonders die Wegeführung und Erschließung über den Außenraum
auf verschiedenen, vor- und zurückspringenden Ebenen ist Ausgangspunkt für
meinen Entwurf. Besonders interessant für mich war dabei der entstehende Blick-
kontakt und die Sichtbarkeit über mehrere Geschosse. Die Konstruktion mit frei-
stehenden Stützen bildet ebenfalls einen Anreiz für meine Diplomarbeit.



2.9 REFERENZEN
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Abb. 02.11: Grundriss | Schlafen, Arbeiten, Entspannen

Abb. 02.12: Grundriss | Wohnen, Kochen, Essen
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Francisco Javier Saenz de Oiza | Torres Blancas, Madrid

Das Wohnhochhaus Torres Blancas, wel-
ches ich als zweite Referenz gewählt habe,
wurde vom Architekten Francisco Javier
Saenz de Oiza entworfen und im Jahr 1969
in Madrid fertiggestellt.

Das Hochhaus ist hauptsächlich der
Wohnnutzung gewidmet, bietet allerdings
zusätzlich einen für alle BewohnerInnen
des Hauses zugänglichen Dachgarten, ein
Schwimmbecken mit Aussicht über die
Stadt, sowie einige Nahversorger des tägli-
chen Bedarfs.5

Die Wohneinheiten sind sehr offen gestal-
tet und bieten viel persönlichen Gestal-
tungsfreiraum. Sie sind als Maisonetten
konzipiert, die sich über 2 Geschosse
erstrecken und eine Vielzahl an privaten
Freiflächen bieten.

Im unteren Geschoss befinden sich neben
dem Eingangsbereich Funktionen wie Ko-
chen, Wohnen und Essen in einem offe-
nen, durchgängigen und fließenden Raum.
Im oberen Geschoss befinden sich die
Bäder und Schlafbereiche, welche durch
Schiebetüren abgetrennt werden können,
um Privatheit zu schaffen.
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Abb. 03.01: Icons | Ziele der Arbeit
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3 ZIE L D E R ARBE IT

Ziel meiner Arbeit ist es, das sich auf dem Grundstück mit
der Adresse Schlachthausgasse 13 in Wien befindliche
Gebäude, die Amon‘s Gastwirtschaft, inklusive des ausla-
denden Innenhofes neu zu definieren. Im Laufe meiner
Diplomarbeit hat sich das Projekt vom ursprünglichen
Grundstück auf den gesamten Häuserblock zwischen der
Schlachthausgasse und der Würtzlerstraße ausgeweitet.

Vorrangig bei meinem Entwurf, ist vor allem die Entsiege-
lung des Bodens, was dazu führt, dass der gesamte Ent-
wurf um mindestens fünf Meter vom Fussboden angeho-
ben wird. Dadurch entsteht im Erdgeschoss eine fließende,
öffentliche Zone, welche mit Möglichkeiten für Freizeitakti-
vitäten und ausladenden Grünräumen zum Spielen, Erho-
len und Entspannen gefüllt ist.

Der neu gestaltete Wohnblock soll einen zentral gelegenen
und gut angebundenen Treffpunkt für alle Generationen
bilden, welcher neben Angeboten von Wohnen, Kunst,
Kultur, Gastronomie und Arbeitsmöglichkeiten, auch kon-
sumfreie Zonen bietet und ein zukunftsfähiges und nach-
haltiges Konzept aufweist. Der Häuserblock wird als auto-
freie Fußgängerzone gestaltet und bietet im Erdgeschoss
ausreichend Abstellflächen für Fahrräder.

39
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Abb. 04.01: Axonometrie | Abbruch Bestand



4 M E T H O D IK
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Ausgangspunt ist das längliche Grundstück im dritten
Wiener Gemeindebezirk welches sich durch den gesamten
Häuserblock, von der Schlachthausgasse bis zur Wützler-
straße erstreckt. Das straßenseitig an die Schlachthausgas-
se grenzende ehemalige Gasthaus mitsamt aller Umbau-
ten im Innenhof wird im Zuge meines Entwurfs entfernt,
um Platz für neue Wohnstukturen zu schaffen.

Wie bereits erwähnt, steht die Entsieglung des Bodens im
Vordergrund. Ich möchte mit meiner Arbeit zeigen, dass es
möglich ist, innerstädtischen Wohnraum mit hoher Auf-
enthaltsqualität zu schaffen, ohne wertvolle Bodenfläche
dafür versiegeln zu müssen.

Gestartet habe ich mit drei unterschiedlichen Varianten
eines Entwurfskonzepts für die Idee eines neuen Wohn-
raums, der den Anforderungen an die Entsieglung des
Bodens gerecht wird. Abgerundete Formen und die Geo-
metrie des Kreises sollen für ein fließendes Raumerlebnis
sorgen und den Baukörper elegant in die entstehende
Baulücke einbetten.

Im Rahmen des Privatissimums wurde während einer
Abstimmung durch Kollegen und Kolleginnen die Variante
Nummer drei zur weiteren Ausarbeitung gewählt.



Variante 01 Varian
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Abb. 04.02: Axonometrie | Variante 01 Abb. 04.03: Axonometrie | Variante 02



4.1 ENTWURFSIDEEN | VARIANTEN

nte 02 Variante 03
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Abb. 04.04: Axonometrie | Variante 03
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Geschossflächenzahl:

Bruttogeschossfläche:

Gesamtquadratmeter:

Bebauungsdichte:

3

ca. 1000 m2

ca. 6000 m2

1:3

Abb. 04.05: Axonometrie Grundstück | Variante 1

Abb. 04.06: Schnitt Nord-West | Variante 1



4.2 VARIANTE 1

Die erste Variante zielt darauf ab, möglichst viel Fläche des neu entstandenen, großen Innen-
hofs zu nutzen, um Wohnraum und Platz für öffentliche Nutzungen zu schaffen, während das
Erdgeschoss eine, bis auf wenige Stützen, von Bebauung freie Zone bleibt.
Die Form des Gebäudes passt sich mit geschwungenen Deckenelementen in die Baulücke ein.

An Stellen, an denen Feuermauern der benachbarten Gebäude an den Innenhof grenzen,
überspannt die Deckenform des Entwurfs den Bereich fast gänzlich bis zu diesen. Von Mau-
ern, die Fenster zum Innenhof aufweisen, weicht die Deckenform zurück, um eine ausrei-
chende Belichtung der umliegenden Gebäude zu gewährleisten.

0

20

5

WohneinheitenÖffentliche NutzungenGrüne Erdgeschosszone
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Abb. 04.07: Formfindung | Variante 1

Innenhof | Feuermauern Feuermauern | Fensterflächen Geschossdeckenform

Abb. 04.08: Schnitt Süd-West | Variante 1
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Geschossflächenzahl:

Bruttogeschossfläche:

Gesamtquadratmeter:

Bebauungsdichte:

1,5

ca. 500 m2

ca. 3050 m2

1:1,5

Abb. 04.09: Axonometrie Grundstück | Variante 2

Abb. 04.10: Schnitt Nord-West | Variante 2



4.3 VARIANTE 2
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In der zweiten Entwurfsvariante beträgt die Bebauungsdichte 1 : 1,5 und ist dadurch deutlich
weniger dicht bebaut als die Variante 1, welche eine Bebauungsdichte von 1 : 3 aufweist.

Die Innenräume des Entwurfs sind kreisförmig konzipiert, während sich die Geschossdecken,
wie in der Variante 1, an den Feuernmauern und Fensterfronten der Nachbarbbauung orien-
tieren. Durch die Reduktion der Bebauungsdichte entsteht in jedem Geschoss ein umfassen-
der Aussenraum der von jedem Innenraum aus beliebig betreten werden kann.

Wie auch in der ersten Variante wird die Erdgeschosszone als grüne, durchlaufende Zone
gedacht, die Dächer der Baukörper sind mit öffentlichen Nutzungen belegt, während sich
zwischen diesen beiden Zonen die Wohneinheiten befinden.
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WohneinheitenÖffentliche NutzungenGrüne Erdgeschosszone

Abb. 04.12: Schnitt Süd-West | Variante 2

Abb. 04.11: Formfindung | Variante 2

Innenhof | Feuermauern Innenräume | Fensterflächen Gebäudeform
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Geschossflächenzahl:

Bruttogeschossfläche:

Gesamtquadratmeter:

Bebauungsdichte:

1,1

ca. 350 m2

ca. 2200 m2

1:1

Abb. 04.13: Axonometrie Grundstück | Variante 3

Abb. 04.14: Schnitt Nord-West | Variante 3



4.4 VARIANTE 3
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Die dritte Variante besteht aus kreisförmigen Baukörpern, welche über eine im Außenraum
liegende, geschwungene Rampe erschlossen werden. In jedem dritten Geschoss transformie-
ren sich die Rampen zu Erschließungsbrücken, welche die Baukörper miteinander verbinden.
Durch die schlanke Form der Gebäude entsteht im Erdgeschoss eine großzügige und offene
Durchwegung, welche viel Raum für einen ausladenden, fließenden Grünraum bietet.

Das erste schwebende Geschoss, sowie die obersten Geschosse der Baukörper sind hier
ebenfalls mit öffentlichen Nutzungen belegt, während sich dazwischen Wohneinheiten befin-
den. Die Wohneinheiten sind als Maisonetten gedacht, welche den Zugang über die Rampen
oder einen Aufzug haben. Das öffentliche Dach soll dazu einladen, den Weitblick über die
Stadt in einer konsumfreien Zone zu genießen.

Die dritte Variante bildet die Grundlage für den weiteren Entwurf meiner Diplomarbeit.
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WohneinheitenÖffentliche NutzungenGrüne Erdgeschosszone

Abb. 04.15: Formfindung | Variante 3

Baukörper | Freiflächen Durchwegung Erschließung | Verortung

Abb. 04.16: Schnitt Ost | Variante 3
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50 Abb. 04.17: Raumprogramm und Zonierung



4.5 KONZEPT | RAUMPROGRAMM

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24

WOHNEN
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Die Nutzungen meines Projekts unterteilen sich grob in zwei Kategorien - öffentliche und pri-
vate Nutzungen. Zu den privaten Funktionen zählt ausschließlich die Funktion des Wohnens,
da ein wichtiger Punkt meiner Arbeit die Schaffung von neuem, innerstädtischen und quali-
tativ hochwertigem Wohnraum darstellt. Die Wohneinheiten sind als zweigeschossige Mai-
sonetten konzipiert, wobei jedes dritte Geschoss als Erschließungsgeschoss dient und somit
den Endpunkt einer Rampe bildet. Die Erschließungsgeschosse sind außerdem jene Geschos-
se, in denen die Baukörper mit Brücken untereinander verbunden werden.

Über der durchgehenden öffentlichen Grünzone, welche mit Erholungs- und Entspannungs-
möglichkeiten ausgestattet ist, befinden sich im ersten schwebenden Geschoss öffentliche
Nutzungen wie eine Bibliothek mit angrenzendem Cafe, ein Billardlokal, ein Co-Working Be-
reich und eine Bäckerei. Das Gasthaus, welches sich ursprünglich ebenerdig an der Schlacht-
hausgasse befand, bleibt örtlich an derselben Stelle, wird allerdings ins letzte Geschoss ver-
setzt, um während dem Essen einen Ausblick über die Stadt und den Donaukanal genießen
zu können.

Auf Abbildung 04.18 ist ein Zeitdiagramm der Nutzungen zu sehen, wobei erkennbar ist, dass
die private Nutzung durchgehend in Betrieb ist, während die öffentlichen Nutzungen zwi-
schen vier Uhr morgens und Mitternacht variieren. Dadurch soll der Häuserblock belebt und
Begegnungen und Austausch zwischen verschiedenen Generationen gefördert werden.

51Abb. 04.18: Zeitdiagramm | Nutzungen



52 Abb. 04.19: Wohneinheiten | Maisonetten



4.6 WOHNEINHEITEN | ERSCHLIESSUNG

Ausgehend von einem kreisförmigen Baukörper stapeln sich die Wohneinheiten überein-
ander in Form von zweigeschossigen Maisonetten. Abbildung 04.19 zeigt vereinfacht die
Stapelung der unterschiedlichen Wohneinheiten. Ins Erdgeschoss ragt lediglich die tragende
Konstruktion, anderenfalls bietet das Geschoss Platz für Grünraum und unversiegelte Boden-
flächen. In jedem drtten Geschoss treffen zwei Wohneinheiten aufeinander, dieses Geschoss
bildet das bereits erwähnte Verbindungsgeschoss und zeitgleich den Endpunkt einer Rampe.

Jede Rampe erschließt folglich immer drei Geschosse und umschlingt die runden Formen
der Baukörper von außen - somit erfolgt der Zutritt in die Wohneinheiten ebenfalls über den
Außenraum. Der Erschließungsweg bietet eine Vielzahl an Ein- und Ausblicken und soll die
Kommunikation und Interaktion der Bewohner und Bewohnerinnen fördern. Die Rampen
sind, wie in Abbildung 04.20 erkennbar, getrennt von der tragenden Konstruktion der Baukör-
per im Innenraum und laufen, mit einem gewissen Abstand, an diesen vorbei.

53Abb. 04.20: Erschließung | Rampe im Außenraum



54 Abb. 04.21: Explosionsaxonometrie | Geschossdecken und Stützen | Erschließung Rampen



4.7 TRAGWERK
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Jedes Geschoss gestaltet sich individuell um ein Stützentrio aus Stahlbeton, welches das
statische System der Baukörper bildet. Die drei runden Stützen stehen frei im Raum und
machen das bestimmte statische System der Konstruktion dadurch nach außen sichtbar.
Im obersten Geschoss werden die Stützen über einen Kranz aus Stahlbeton kraftschlüssig
miteinander verbunden.

Die Rampen aus Betonelementen werden von einem zweiten, außenliegenden Trio an Stüt-
zen gehalten, welche im obersten Geschoss mit den drei Stützen aus dem Innenraum verbun-
den werden. Die Erschließungselemente umschlingen den Baukörper mit einer leicht ellipti-
schen Form, die sich an der jeweiligen Ausgestaltung der Geschosse orientiert. Zwischen den
Stahlbetonstützen mit einem Durchmesser von 30cm im Innenraum, spannen Geschossde-
cken, bei denen KLH Massivholzelemente die tragende Schicht bilden. Das System wird ver-
einfacht in der Mitte der Abbildung 04.21 dargestellt. Abbildung 04.22 zeigt die Spannweiten
zwischen den Stützen in Metern.

55Abb. 04.22: Grundriss Konstruktion | Stützen
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Plan 04.01: Szenario 2025
Abbruch Gasthaus | Hofbebauung

Plan 04.02: S
Ersatz von drei Hä

rands durch ru

Im Laufe der Ausarbeitung meines Konzepts sind drei Zukunftsszenarien entstanden, in de-
nen die von mir entwickelten, auf Stützen schwebenden, runden Baukörper mit der Erschlie-
ßung über im Außenraum liegenden Rampen, nach und nach die umliegende Nachbarbebau-
ung ersetzen und schließlich im Jahr 2100 den gesamten Häuserblock einnehmen.

Dadurch entsteht im Erdgeschoss eine von vier Straßen umgebene, durchgängige, fließen-
de, grüne Zone, die sowohl den Bewohnern und Bewohnerinnen der neuen Wohnungen,
als auch den restlichen Einwohnern und Einwohnerinnen Wiens, einen Ort zum Erholen und
Entspannen bieten soll.
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40 2100

zenario 2040
äusern des Block-
nde Baukörper

Plan 04.03: Szenario 2100
komplette Auflösung der Blockrand-

bebauung | Bodenentsiegelung

Grundriss
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2025 20

Abb. 04.23: Axonometrie | Szenario 2025 Abb. 04.24: Axonome

Durch die Ersetzung der vorhandenen geschlossenen, rechteckigen Blockrandbebauung
durch runde, freistehende Baukörper, entsteht ein durchlässiger und spannender Raum, der
interessante Blickbeziehungen ermöglicht und fördert. Die Erschließung über Rampen im Au-
ßenraum, sowie die Brücken in den Verbindungsgeschossen sorgen für eine Beziehung und
Spannung zwischen den einzelnen Baukörpern. Die separaten Gebäude gleichen sich in der
Aufteilung der Nutzungen, sind jedoch geschossweise individuell ausgestaltet.



4.9 ZUKUNFTS - SZENARIOS
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40 2100

etrie | Szenario 2040 Abb. 04.25: Axonometrie | Szenario 2100

Axonometrie
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60 Abb. 04.26: Flexibilität | verschiebbare Wandelemente | Deckenschienen



4.10 FLEXIBILITÄT

Das Thema Flexibilität bildet ebenfalls einen Kernpunkt meines Entwurfs. Besonders in der
Angelegenheit des Wohnens werden, je nach Familiensituation, oft wechselnde, unterschied-
liche Raumkonstellationen benötigt, was bei einem konventionellen Wohnbau nicht leicht
umzusetzen und meist mit einem Umbau verbunden ist.

Jede Wohneinheit meines Entwurfs beinhaltet an einer Deckenschiene befestigte, verschieb-
bare Wandelemente, mit welchen Räume beliebig und je nach Bedarf zusammengeschaltet
oder abgetrennt werden können. So kann im Wohnbereich beispielsweise ein Sitz- oder Ess-
bereich vom restlichen Raum getrennt oder im Schlafbereich die Nasszelle mit Badewanne
zum restlichen Wohnraum hin geöffnet werden.

61

Abb. 04.27: Schlafzimmer | offen Abb. 04.29: Wohnraum | offen

Abb. 04.30: Wohnraum | geschlossenAbb. 04.28: Schlafzimmer | geschlossen



GSEducationalVersion

01

01.1

01.3

01.2
01.5

01.4

Zug
ang

OG
1

Rampe zu OG4
01

01.6

01.7

01.8

0 51

GSEducationalVersion

01

01.1

01.3

01.2
01.5

01.4

Zug
ang

OG
1

Rampe zu OG4
01

01.6

01.7

01.8

62 Plan 04.05: Grundriss OG1 | offen

Plan 04.04: Grundriss OG1 | geschlossen



4.11 Flexibilität Wohnen
4.11.01 Grundriss Wohnen | Obergeschoss 1

Jede Wohnung erstreckt sich über
zwei Geschosse, welche durch eine
freistehende Stiege miteinander ver-
bunden werden. Der Zugang erfolgt
im Erschließungsgeschoss über die
Rampe im Außenraum, sowie einen
Aufzug, welcher direkt in die jeweili-
gen Wohneinheiten führt.

Die erste gezeigte Wohnung mit
einer Gesamtfläche von 145 Qua-
dratmetern beginnt, da das Erdge-
schoss von Bebauung frei bleibt, im
ersten Obergeschoss, wo sich neben
dem Wohnbereich mit Küche auch
ein durch verschiebbare Wände ab-
trennbares Schlafzimmer mit Bade-
wanne befindet.

Einige Gebäude der ehemaligen Blockrand-
bebauung werden durch reine Wohngebäude
ersetzt, welche keine öffentliche Nutzung im
ersten Obergeschoss bieten, sondern weite-
ren Wohnraum. Diese möchte ich im Unterka-
pitel Flexibilität Wohnen näher erläutern.
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63Abb. 04.31: Vogelperspektive OG1
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Abb. 04.32:
Obergeschoss 1 | Top 1

offen

Abb. 04.33:
Obergeschoss 1 | Top 1

halb - offen

Abb. 04.34:
Obergeschoss 1 | Top 1

geschlossen



4.11 Flexibilität Wohnen
04.11.02 Daumenkino | Obergeschoss 1

65

0 51

Die drei Abbildungen auf Seite 64 zeigen drei unterschiedliche Raumkonfigurationen auf, die
im ersten Geschoss der Top 1 mit den an Deckenschienen verschiebbaren Wandelementen
erzeugt werden können. Auf Plan 04.06 erkennt man in rot den Augpunkt des Betrachters der
Perspektive.

Plan 04.06: Grundriss OG1 | Orientierung
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66 Plan 04.08: Grundriss OG2 | offen

Plan 04.07: Grundriss OG2 | geschlossen
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4.11 Flexibilität Wohnen
04.11.03 Grundriss Wohnen | Obergeschoss 2
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Im zweiten Obergeschoss wird die
Top 1 aus dem ersten Obergeschoss
fortgeführt und um zwei weitere,
einzeln abtrennbare Räume, sowie
ein Badezimmer ergänzt.

Nebenan im Nord-Westen befindet
sich der Wohnbereich der Top 2, wel-
che in diesem Geschoss über einen
Aufzug erschlossen wird.
Die zweite Wohnung verfügt über
eine Gesamtwohnfläche von knapp
117 Quadratmetern und besitzt, wie
auch alle weiteren Wohneinheiten,
eine Vielzahl an zu unterschiedlichen
Himmelsrichtungen orientierten Au-
ßenflächen.

Abb. 04.35: Vogelperspektive OG2
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Abb. 04.36:
Obergeschoss 2 | Top 2

offen

Abb. 04.37:
Obergeschoss 2 | Top 2

halb - offen

Abb. 04.38:
Obergeschoss 2 | Top 2

geschlossen



4.11 Flexibilität Wohnen
04.11.04 Daumenkino | Obergeschoss 2
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Auf Seite 68 sieht man drei Szenarien an verschiedenen Raumkonstellationen, welche im ers-
ten Geschoss der Top 2 durch die Wandelemente erzeugt werden können. Durch die flexible
Raumaufteilung ist es den BewohnerInnen freigestellt, ob sie den Raum als Wohnbereich
oder Schlafbereich nutzen.

Plan 04.09: Grundriss OG2 | Orientierung
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Plan 04.10: Grundriss OG3 | geschlossen

Plan 04.11: Grundriss OG3 | offen
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04.11.05 Grundriss Wohnen | Obergeschoss 3
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71Abb. 04.39: Vogelperspektive OG3

Im dritten Obergeschoss befinden
sich im Westen die Schlafbereiche
der Top 2, während im Osten der
Wohnbereich der Top 3 beginnt.

Dieses Geschoss bildet außerdem
das Erschließungsgeschoss und
ermöglicht einen Zugang von der im
ersten Obergeschoss beginnenden
Rampe zu beiden Wohneinheiten.

Im Wohnbereich der Top 3, welche
eine Wohnfläche von 97 Quadratme-
tern aufweist, befindet sich neben
einer Toilette und Küche, ein ab-
trennbarer Bereich, welcher als Sitz-
ecke, Ess- oder Schlafbereich genutzt
werden kann.
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Abb. 04.40:
Obergeschoss 3 | Top 2

offen

Abb. 04.41:
Obergeschoss 3 | Top 2

halb - offen

Abb. 04.42:
Obergeschoss 3 | Top 2

geschlossen



4.11 Flexibilität Wohnen
04.11.06 Daumenkino | Obergeschoss 3
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Die drei Szenarios auf Seite 72 stellen dar, wie der Schlafbereich der Top 2 im dritten Ober-
geschoss von einer offenen, in eine geschlossene, private Zone umgewandelt werden kann.
Gleichzeitig kann das Badezimmer zum restlichen Wohnbereich hin geöffnet werden, um
Tageslicht zu erhalten oder verschlossen werden, wenn Privatheit gewünscht ist.

Plan 04.12: Grundriss OG3 | Orientierung
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Plan 04.13: Grundriss OG4 | geschlossen

Plan 04.14: Grundriss OG4 | offen



4.11 Flexibilität Wohnen
04.11.07 Grundriss Wohnen | Obergeschoss 4
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75Abb. 04.43: Vogelperspektive OG4

Die Top 3 bietet im vierten Oberge-
schoss Platz für zwei weitere Räume,
sowie ein abtrennbares Badezim-
mer. Der gesamte Wohnraum wird
auch hier von einer aus dem Bad
begehbaren Freifläche umschlossen.

Angrenzend, im Westen des Ge-
schosses, befindet sich der Wohn-
und Kochbereich der Top 4, welche
knapp 89 Quadratmeter Wohnfläche
und einen Zugang über die Rampe ,
sowie den Aufzug besitzt. Über eine
an der verglasten Fassade liegen-
de, freie Treppe kann das zweite
Geschoss der Maisonette erreicht
werden, in dem sich zwei weitere
Zimmer und ein Bad mit Tageslicht
befinden.
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Abb. 04.44:
Obergeschoss 4 | Top 4

offen

Abb. 04.45:
Obergeschoss 4 | Top 4

halb - offen

Abb. 04.46:
Obergeschoss 4 | Top 4

geschlossen



4.11 Flexibilität Wohnen
04.11.08 Daumenkino | Obergeschoss 4
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Auf Seite 76 sieht man, wie ein Raum der Top 4 leicht abgetrennt oder zur restlichen Wohnflä-
che dazugeschaltet werden kann. Abgetrennt kann der Raum beispielsweise, je nach Tages-
zeit und Bedarf, als getrennter Schlaf- oder Essbereich genutzt werden.

Plan 04.15: Grundriss OG4 | Orientierung
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Plan 04.17: Grundriss OG5 | offen

Plan 04.16: Grundriss OG5 | geschlossen



4.11 Flexibilität Wohnen
04.11.09 Grundriss Wohnen | Obergeschoss 5

Balkon Nord
Balkon Süd - West
Zimmer
Zimmer
WC | Bad

3.4 m2

13.8 m2

17.8 m2

16.2 m2

2.4 m2

04.5
04.6
04.7
04.8
04.9

TOP 04 - Obergeschoss 5

Zimmer
Zimmer
Bad
WC
Balkon Nord - Süd

14.4 m2

18.6 m2

6.7 m2

0.9 m2

43.6 m2

05.1
05.2
05.3
05.4
05.5

TOP 05 - Obergeschoss 5

Wohnfläche
Freifläche

88.9 m2

39.7 m2

79Abb. 04.47: Vogelperspektive OG5

Das fünfte Obergeschoss beinhaltet
neben den Schlafbereichen der Top
4 auch das Untergeschoss der letz-
ten Wohnung des Gebäudes, der Top
5 mit einer Wohnnutzfläche von 97
Quadratmetern und Freiflächen von
insgesamt 65 Quadratmetern.

Betreten werden kann die Wohnung
in diesem Geschoss über den Auf-
zug, von welchem aus man einen
großzügigen Schlafbereich mit Nass-
zelle und verschiebbaren Wandele-
menten vor sich hat. Eine Treppe
führt an der Wohnungstrennwand
entlang in das letzte Geschoss, in
dem sich der Wohnbereich befindet.
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Abb. 04.48:
Obergeschoss 5 | Top 5

offen

Abb. 04.49:
Obergeschoss 5 | Top 5

halb - offen

Abb. 04.50
Obergeschoss 5 | Top 5

geschlossen



4.11 Flexibilität Wohnen
04.11.10 Daumenkino | Obergeschoss 5
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Die drei Szenarien auf Seite 80 zeigen, wie durch die Wandelemente das Bad der Top 5 rasch
zum restlichen Wohnraum hin geöffnet oder abgetrennt werden kann. Der Raum ist flexibel
gestaltet und eignet sich als Schlafbereich oder Wohnzimmer. Plan 04.18 stellt auch hier den
Augpunkt des Betrachters der Perspektive dar.

Plan 04.18: Grundriss OG5 | Orientierung
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Plan 04.20: Grundriss OG6 | offen

Plan 04.19: Grundriss OG6 | geschlossen



4.11 Flexibilität Wohnen
04.11.11 Grundriss Wohnen | Obergeschoss 6

Balkon Nord
Küche
Essbereich
Wohnbereich
Abstellraum
WC

22.1 m2

25.5 m2

8.8 m2

18.4 m2

1.4 m2

1.8 m2

05.6
05.7
05.8
05.9
05.10
05.11

TOP 05 - Obergeschoss 6

Wohnfläche
Freifläche

96.5 m2

65.7 m2

83Abb. 04.51: Vogelperspektive OG6

Das letzte Geschoss ist in jedem Ge-
bäude über die Rampen vom Erdge-
schoss aus öffentlich begehbar und
verfügt auch über eine öffentliche
nutzbare Zone mit Weitblick über die
Stadt. Der Aufzug bietet von Erdge-
schoss aus ebenfalls einen direkten
Zugang zum Dach.

Vom Wohnbereich aus genießt man
durch die vollflächig verglaste Fassa-
de einen 360° Ausblick in die Natur.
Ebenfalls können hier durch ver-
schiebbare Elemente einzelne Berei-
che abgetrennt oder geöffnet wer-
den, je nach Nutzung und Tageszeit.

Ein im Norden liegender Bereich der umlau-
fenden Freifläche ist der Wohnung Top 5 als
privater Bereich zugeordnet und vom allge-
meinen zugänglichen Dach abgetrennt.
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Abb. 04.52:
Obergeschoss 6 | Top 5

offen

Abb. 04.53:
Obergeschoss 6 | Top 5

halb - offen

Abb. 04.54:
Obergeschoss 6 | Top 5

geschlossen



4.11 Flexibilität Wohnen
04.11.12 Daumenkino | Obergeschoss 6
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Auf Seite 84 sieht man das letzte Geschoss des Wohngebäudes und auch hier findet sich
eine flexible Raumnutzung. In der zweiten Ebene der Top 5 können 2 Räume vom restlichen
Wohnbereich abgetrennt werden. Der Kochbereich befindet sich mittig im Raum, neben der
Stiege und ist somit von mehreren Seiten aus begehbar.

Plan 04.21: Grundriss OG6 | Orientierung
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Plan 05.01: Lageplan | Schlachthausgasse | 1030 Wien
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5.1 Lageplan
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Der Lageplan stellt das Ergebnis meiner Diplomarbeit aus der Vogelperspektive dar. Gut zu
erkennen ist die neu entstandene, großzügige und unversiegelte Fläche im Erdgeschoss. In
der Mitte des Häuserblocks ist eine Wasserfläche geplant, welche zum Erholen und Entspan-
nen einlädt und für eine kühle Umgebung in den Sommermonaten sorgt.

Plan 05.02: Lageplan | Bauplatz



88 Abb. 05.01: Axonometrie | Verteilung Baukörper
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5.2 Axonometrie

Die einzelnen Baukörper orientieren sich in ihrer Höhe
an der Gebäudehöhe der ursprünglich vorhandenen
Blockrandbebauung. Wie bereits im Kapitel 4.11 Flexibles
Wohnen erwähnt, sind die niedrigeren Gebäude am Rande
des Blocks ausschließlich mit Wohnnutzungen belegt.

Wie auf Abbildung 05.01 zu erkennen ist, sind die im Inne-
ren des Blocks gelegenen Baukörper in den Erschließungs-
geschossen durch Brücken miteinander verbunden, wel-
che für eine Einheit und Spannung sorgen.

In roter Farbe hervorgehoben, sieht man auf Abbildung
05.01 ebenfalls die Erschließung über Rampen im Außen-
raum, welche sich vom Erdgeschoss aus bis hin zu den
öffentlich begehbaren Dachflächen erstrecken. Gut zu
erkennen ist ebenfalls die tragende Struktur, die einerseits
die Innenräume statisch absichert, als auch die Erschlie-
ßungselemente trägt.

Der Häuserblock wird von einer geschlossenen Struktur
mit rein privat begehbaren Innenhöfen in eine offene,
durchlässige und grüne Zone verwandelt, die mit öffentli-
chen Nutzungen belegt wird und dazu einlädt, seine Frei-
zeit hier zu verbringen. Eines der vorrangigen Ziele meiner
Arbeit, die großflächige Entsiegelung des Bodens, wird
durch das Anheben der Baukörper erreicht.
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Plan 05.03: Grundriss Erdgeschoss90
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5.3 Grundrisse Erdgeschoss
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Der Grundriss des Erdgeschos-
ses zeigt die durchgehende, ent-
siegelte Grünzone im Detail. Die
Wege, welche den Häuserblock
erschließen und jeden Baukör-
per erreichen, sind aus versicke-
rungsfähigem Material geplant.

Ein zentral gelegener, künstlich
angelegter See sorgt im Sommer
für kühle Erfrischung und lädt
mit seinem Stadtstrand zum Ver-
weilen ein.

Rund um die Wasserstelle finden
sich Bereiche zur Freizeitgestal-
tung, wie eine Yogawiese, ein
Spielplatz und ein Bocciafeld.

Neben zahlreichen Abstell-
möglichkeiten für Fahrräder
im gesamten Areal und an den
Straßen gelegenen Müllsammel-
stellen, befindet sich im Süden
des neuen Blocks außerdem
noch eine Picknick- Terrasse.



0

500

2500

6.
O
G

Würtzlerstrasse

E
rd
b
e
rg
s
tr
a
s
s
e

Zugang
O
G
2

W
ohneinheiten

Z
u
g
a
n
g
O
G
1

S
u
p
e
rm
a
rk
t

Verkaufsfläche

Supermarkt

Z
u
g
a
n
g

S
u
p
e
rm
a
rk
t

Zugang OG2Wohneinheiten

Bibliothek

Z
u
g
a
n
g

C
a
fe

Z
u
g
a
n
g
O
G
2

W
o
h
n
e
in
h
e
ite
n

Zugang

aus dem EG

Co - Working

Büro

Büro

Büro
Zu
ga
ng

Co
-W
ork
ing

Zug
ang

OG1

Zu
ga
ng
OG
1

Z
u
g
a
n
g
O
G
1

Z
u
g
a
n
g
O
G
1

3.
O
G

92 EG OG1Plan 05.04: Grundriss Erdgeschoss - 3. OG
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5.4 Grundrisse EG - OG 3

OG2 OG3

Auf Plan 05.04 werden geschnit-
ten die Grundrisse vom Erdge-
schoss bis zum dritten Oberge-
schoss dargestellt.

Während das Erdgeschoss die
Zugänge zu den Rampen zeigt,
sind im ersten Obergeschoss,
die öffentlich begehbaren Nut-
zungen zu erkennen. Im Norden
befindet sich ein Supermarkt,
mittig am Plan ist eine Bibliothek
zu finden und im Südosten ist ein
großzügiger Co-Working Bereich
untergebracht.

In den Geschossen zwei und drei
sind die Wohneinheiten zu er-
kennen, welche sich jeweils indi-
viduell um das tragende Stützen-
trio gestalten. Hervorzuheben
sind hier ebenfalls die, an der
Decke verschiebbaren Wandele-
mente, welche es ermöglichen,
den Raum in unterschidlichen
Konstellationen zu genießen.
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94 Plan 05.05: Grundriss 4.OG - 7.OG OG4 OG5
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5.5 Grundrisse OG 4 - OG 7
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Der nebenstehende Grundriss-
plan 05.05 zeigt geschnitten die
Obergeschosse vier bis sieben
meines Entwurfs.

Im vierten und fünften Ge-
schoss befinden sich weitere
innerstädtische Wohneinheiten,
welche jeweils mit einem flexib-
lem Grundriss und ausladenen,
umfassenden Freiflächen ausge-
stattet sind. Verschiedene Mög-
lichkeiten der Anordnung der
Wohn-, Ess-, und Schlafbereiche
werden dargestellt.

Im sechsten Geschoss befindet
sich im Norden des Grundstücks
das Gasthaus, welches einen
hervorragenden Ausblick auf
die Stadt bietet. Das siebte und
letzte Geschoss zeigt die Dachd-
raufsicht von drei Wohngebäu-
den am nordöstlichen Rand
des Häuserblocks. Neben dem
Betonkranz, welcher Teil der
tragenden Konstruktion ist, sind
auch die Solarmodule erkenn-
bar, welche ihren Platz auf den
extensiv begrünten Dächern der
Wohnhäuser finden.

OG6 OG7



9696 Plan 05.06: Schnitt | Süd - West



5.6 Schnittperspektive Süd - West
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9898 Plan 05.07: Schnitt | Nord - Ost



5.7 Schnittperspektive Nord - Ost
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Plan 05.08: 3D-Schnitt | Konstruktion



Kiesbett 10

Vegetationsschicht / Extensivsubstrat 10

Drainageschicht 4

Gummigranulatmatte BROOF
(t1) 1

Abdichtung 2-lagig 1

Gefälledämmung PIR 13

CDProfil dazw. Mineralwolle 2.7

Dampfsperre 0.1

Filtervlies 0.5

2x Rigips GKF Platten 2.5

KLH  Elemente 20

Verspachtelung / Anstrich 0.3

UK / Stelzlager 6

Belag WPC 2.5

Verspachtelung / Anstrich 0.3

Attika Leichtbau Element

PV  Modul

Heizestrich 6

PE  Folie 0.2

Belag Parkett 1.5

Trittschalldämmplatte TDP 35/30 3

Schüttung 8.5

KLH  Elemente 20

Promatect 1000 2.5

Verspachtelung / Anstrich 0.3

Gummigranulatmatte BROOF
(t1) 1

Abdichtung 2-lagig 1

Gefälledämmung PIR 7.5

OSB  Platte 1.5

KLH  Elemente 20

Promatect 1000 2.5

Rigol
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5.8 3D - Schnitt | Details

Der 3D-Schnitt 05.08 zeigt ei-
nes der Wohngebäude meines
Entwurfs, welches an 2 Achsen
geschnitten wurde, um die Konst-
ruktion ersichtlich zu machen.

Das Gebäude besitzt ein exten-
siv begrüntes Warmdach, auf
welchem sich Solarmodule zur
zusätzlichen Energiegewinnung
befinden. Ein Kiesbett bildet den
Abschluss zur Attika und ermög-
licht das Begehen des Daches zu
Wartungszwecken.

Die tragende Ebene meines
Entwurfs besteht in allen Decken-
und Dachbereichen aus Massiv-
holz KLH - Elementen.
Zwischen Innen- und Außenraum
wird die tragende Ebene durch-
gezogen. Um einen ausreichen-
den Schall- und Wärmeschutz
gewährleisten zu können, wird
im Außenbereich über dem KLH-
Elementen eine Dämmung ange-
bracht.

Auf der dritten Abbildung ist der
Bodenaufbau detailliert erkenn-
bar. Um die tragende Schicht
zum unteren Geschoss hin im
Brandfall abzugrenzen, wird an
der Untersicht der KLH-Elemente
eine Brandschutzplatte mit der
Baustoffklasse A1, welche nicht
brennbar ist, befestigt.

Plan 05.09: Details | Konstruktion
Fussboden, Terrasse, Dach



102102 Abb. 05.02: Zugang Bauplatz | Ecke Schlachthausgasse | Fruethstraße



5.9 Rendering Außenraum
Blickwinkel Ecke Schlachthausgasse | Fruethstraße
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104 Abb. 05.03: Zugang Bauplatz | Ecke Schlachthausgasse | Schnirchgasse



5.9 Rendering Außenraum
Blickwinkel Ecke Schlachthausgasse | Schnirchgasse
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106 Abb. 05.04: Zugang Bauplatz | Schnirchgasse



5.9 Rendering Außenraum
Blickwinkel Zugang Schnirchgasse 
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108 Abb. 05.05: Zugang Freiraum | Schnirchgasse



5.9 Rendering Außenraum
Blickwinkel Zugang Schnirchgasse
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110 Abb. 05.06: Zugang Freiraum | Erdbergstraße



5.9 Rendering Außenraum
Blickwinkel Zugang Erdbergstraße
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112 Abb. 05.07: Zugang Freiraum | Würtzlerstraße



5.9 Rendering Außenraum
Blickwinkel Zugang Würtzlerstraße
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114 Abb. 05.08: Freiraum | Ecke Erdbergstraße | Schlachthausgasse



5.9 Rendering Außenraum
Blickwinkel Ecke Erdbergstraße | Schlachthausgasse
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116 Abb. 05.09: Freiraum See | Zugang Rampe Gasthaus



5.9 Rendering Außenraum
Blickwinkel See | Beginn der Rampe zum Gasthaus
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118 Abb. 05.10: Stadtstrand | See



5.9 Rendering Außenraum
Blickwinkel Stadtstrand
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120 Abb. 05.11: Erschließung Rampe | Außenraum



5.9 Rendering Außenraum
Blickwinkel Erschließung Rampe
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122 Abb. 05.12: Innenraum | Wohnbereich und Küche



5.10 Rendering Wohnraum
Küche, Wohn- und Essbereich
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124 Abb. 05.13: Innenraum | Wohnbereich und Küche



5.10 Rendering Wohnraum
Küche, Wohn- und Essbereich
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126 Abb. 05.14: Innenraum | Schlafbereich



5.10 Rendering Wohnraum
Schlafbereiche
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128 Abb. 05.15: Innenraum | Bad



5.10 Rendering Wohnraum
Bad | Ausblick
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130 Abb. 05.16: Außenraum privat | Terrasse



5.10 Rendering Wohnraum
Freifläche | Erschließung Rampe
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132 Abb. 05.17:  Wohn- und Schlafbereich | Bad



5.10 Rendering Wohnraum
Wohn- und Schlafbereich | Bad
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134 Abb. 05.18: Innenraum | Gasthaus



5.11 Rendering Gasthaus
Gasthaus | Innenraum
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136 Abb. 05.19: Außenraum | Gasthaus | Verbindungsbrücken OG6



5.11 Rendering Gasthaus
Gasthaus | Verbindungsbrücken
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138 Abb. 05.20:  Außenraum | Verbindungsbrücken OG1



5.12 Rendering Öffentliche Zone OG1
Außenraum | Erschließung | Verbindungsbrücken
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140 Abb. 05.21: Storyboard | Animation 2min
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5.13 Storyboard Animation
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Plan 06.01: Grundstücksfläche

Plan 06.02: Grundstück Bestand

Grundstücksfläche

7.234 m2

Bestand
bebaut | unversiegelt | versiegelt

4.551 m2 | 659 m2 | 2.024 m2

63 % | 9 % | 28 % der Gst.fläche



6 BE W E RT UNG
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6.1 Grundstück

Wege | versickerungsfähiger Bodenbelag

2.977 m2

41 % der Grundstücksfläche

Stützen, Aufzüge, Müllräume | versiegelt

145 m2

2 % der Grundstücksfläche

Grünflächen | Wasserfläche

3.374 m2 | 738 m2

46 % | 11 % der Grundstücksfläche

Plan 06.03: unversiegelte Wege

Plan 06.04: versiegelte Flächen

Plan 06.05: Grünraum | Wasserflächen
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1 2

3 4

Abb. 06.01: Foto Bestand | Blickpunkt 1
Abb. 06.03: Foto Bestand | Blickpunkt 3

Abb. 06.02: Foto Bestand | Blickpunkt 2
Abb. 06.04: Foto Bestand | Blickpunkt 4
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6.2 Vergleich versiegelt | unversiegelt

1

2

4

3

versiegelt | unversiegelt
Stützen, Aufzüge, Müllräume

145 m2 | 7.089 m2

2 % der Gst.fläche versiegelt
98 % der Gst.fläche unversiegelt

versiegelt | unversiegelt
Bebauung | versiegelte Innenhöfe

6.575 m2 | 659 m2

91 % der Gst.fläche versiegelt
9 % der Gst.fläche unversiegelt

Plan 06.07:
Bestand
versiegelte | unversiegelte Flächen

Plan 06.06:
Entwurf
versiegelte | unversiegelte Flächen
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Plan 06.08: Mehrfamilienhäuser mit bis zu 6 Wohneinheiten | Bewertung
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6.3 Wohngebäude | BKI Gegenüberstellung

Im folgenden Unterkapitel wird die Flächenbewertung exemplarisch für ein Wohngebäude
durchgeführt, welches drei mal im Entwurf platziert ist, wie auf dem Plan mit der Nummer
06.08 zu erkennen ist.

Die zur folgenden Gegenüberstellung gehörende,
planliche Darstellung der mittels des Zeichenpro-
gramms ArchiCAD berechneten Flächen des Wohn-
gebäudes befindet sich auf den kommenden beiden
Seiten meiner Diplomarbeit.
Hervorzuheben ist, dass im Vergleich zum konventi-
onellen Wohnbau wesentlich mehr nutzbare Freiflä-
chen in meinem Entwurf vorhanden sind, welche die
Verbindung zum Außenraum und zur Natur schaffen.

NUF
FF
VF
NRF
KGF
BGF

Nutzfläche
Freifläche

Verkehrsfläche
Netto - Raumfläche

Konstruktions - Grundfläche
Brutto - Grundfläche

Gesamt (m2)

566,90
546,30
412,00
978,90
63,40

1421,80

Fläche / NUF (%)

100
50

28,98
172,68
11,18
250,80

Fläche / BGF (%)

39,90 (59 inkl. 50% FF)
38,42
28,98
68,85
4,46
100

NUF
FF
VF
NRF
KGF
BGF

>

14,5
115,8
20,2
137,2

Fläche / NUF (%)

100,0
19,5
121,2
22,9
144,1

>

67,3
9,6
82,0
14,0

<

23,3
125,4
27,3
150,5

NUF
VF
NRF
KGF
BGF

Vergleichswerte
Flächen und Rauminhalte | Gebäude Neubau
Mehrfamilienhäuser, mit 6 bis 19 WE, hoher Standard6

Legende
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Plan 06.09:
EG | Bewertung

Plan 06.10:
OG1 | Bewertung

Plan 06.11:
OG2 | Bewertung

Plan 06.12:
OG3 | Bewertung

NUF
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VF
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EG 1. OG 2. OG 3. OG

357 m2 234,80 m2 250,40 m2 214,70 m2
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182,30 m2 66,50 m2 75,20 m2 55,70 m2

153,70 m2 54,50 m2 39,70 m2 41,30 m2

16,30 m2 106 m2 111,20 m2 104 m2
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Plan 06.13:
OG4 | Bewertung

Plan 06.14:
OG5 | Bewertung

Plan 06.15:
OG6 | Bewertung

Plan 06.16:
DD | Bewertung
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4. OG 5. OG 6. OG DD

254,20 m2 201 m2 198,30 m2 68,4 m2

8,20 m2 8,10 m2 5,90 m2 9,50 m2

76,50 m2 67,30 m2 67,30 m2 3,50 m2

51,20 m2 61,70 m2 79,30 m2 64,90 m2

90,70 m2 81,50 m2 57,20 m2
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In meiner Arbeit wird eine neue Form des Wohnens vor-
gestellt, welche ohne große Versiegelung der Bodenfläche
und eckigen Räumen auskommt und das Leben in der Ge-
meinschaft generationsübergreifend fördern soll. In drei
Szenarios wird dargestellt, wie eine solche Bauweise nach
und nach die übliche Blockrandbebauung ersetzen kann.

Durch die besondere Form der Erschließung, die im Au-
ßenraum liegenden Rampen, entstehen Blickbeziehungen
über mehrere Ebenen, welche spannende Ein- und Ausbli-
cke aus dem flexibel nutzbaren Wohnraum schaffen.
Die Wohneinheiten sind durch an der Decke verschieb-
bare Wandelemente flexibel gestaltbar und ermöglichen,
je nach Tageszeit und Bedarf unterschiedliche Raumkon-
stellationen. Durch die Trennung von Konstruktion und
Fassade entsteht ein nachhaltiger und zukunftsorientierter
Bau, welcher viel Raum für persönliche Gestaltungsfreiheit
bietet.

Die gesamte Erdgeschosszone, sowie das darüberliegende
erste Geschoss sind als öffentliche Zone konzipiert, wel-
che mit Grünräumen, Einkaufsmöglichkeiten, einem neu
geschaffenen See und mehreren Lokalen einen Ort zum
Entspannen, Erholen und zur Freizeitgestaltung bietet.
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